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H FS Zentralschweiz
Höhere Fachschule im Sozialbereich

Lehrgang
Zusatzqualifikation im Suchtbereich
für Mitarbeiterinnen aus dem legalen und illegalen
Suchtbereich

Das Weiterbildungskonzept der Expertlnnenkommisssion des Bundesamtes für Gesundheit
(BAG) regelt die Weiterbildungsmassnahmen im legalen und illegalen Suchtbereich entsprechend

der beruflichen Herkunft der Mitarbeiter/innen. Ab Herbst 1999 bietet die HFS Zentralschweiz

in Zusammenarbeit mit den beiden Fachverbänden A + S und VSD innerhalb dieses

Weiterbildungsrahmens für die Gruppe der Mitarbeiterinnen mit Berufsabschluss auf sekundärer

Bildungsstufe (Handwerker, Kaufleute, Pflegeassistentinnen etc.) oder ohne anerkannten
Bildungsabschluss einen Lehrgang an. Die gesamte Weiterbildung umfasst 2 Module mit insgesamt

30 Tagen und schliesst mit einem von den Fachverbänden A + S und VSD anerkannten
Zertifikat ab.

Haben Sie Lust, Ihre Berufserfahrungen mit Grundlagenwissen zum Thema Sucht zu erweitern,
Ihre Alltagspraxis mit Kolleginnen und Kollegen aus anderen Institutionen im Suchtbereich
auszutauschen und zu reflektieren? Wenn ja, freuen wir uns auf Ihre Anmeldung.

Basismodul (12 Tage):
9 Kurstage Grundlagen Sucht/Abhängigkeit, Suchthilfestrukturen/Arbeitsfelder,

Rollenverständnis, Gesprächsführung mit Abhängigen etc.

3 Tage Supervision

Kurlseitung Jörg Häfeli, HFS Zentralschweiz unter Beizug verschiedener Fachexpertinnen
aus dem legalen und illegalen Suchtbereich

Beginn 15. Oktober 1999
Ende 18. Dezember 1999
Kosten Fr. 2'000.-
Sekretariat Elsbeth Ingold, Tel. direkt 041-228 48 33

Anmeldungen bis spätestens 31. August 1999
Die Anzahl der Teilnehmerinnen ist beschränkt.

Vorschau
Aufbaumodul (18 Tage):
10 Kurstage Sucht- und Begleitkrankheiten, Substitutionsbehandlungen, Krise und

Rückfall, Burnout/Psychohygiene, Anleiten/Begleiten/Beraten in offenen
Settings der Suchthilfe, Wiedereingliederung

3 Tage Supervision

5 Tage Praxisbesuch in einer anderen Suchthilfeinstitution

Durchführung Juni bis Dezember 2000

Verlangen Sie die Detailausschreibung mit den Anmeldeunterlagen bei:

HFS Zentralschweiz Höhere Fachschule im Sozialbereich
Zehtraistrasse 18, Postfach, 6002 Luzern, Tel. 041-228 48 48, Fax 041-228 48 49
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